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Liebe Zoofreundin, 
lieber Zoofreund, 

wie bereits angekündigt suchen wir eine/neue/n stellvertretende/n 
Vorsitzende/n. Mit diesem Newsletter rufen wir nun Interessenten auf, sich zu 
bewerben. Außerdem möchten wir Sie aus gegebenem Anlass auf einen 
Spendenaufruf der Gemeinschaft der Zooförderer (GdZ) hinweisen. 

Freundliche Grüße 

Ihr Vorstand und das Büroteam 

Inhalt 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r gesucht 

Hilfe für Zootiere aus der Ukraine 

Impressum 
 

Stellvertretende/r Vorsitzende/r gesucht 

Liebe Vereinsmitglieder, 
im zurückliegenden Newsletter berichteten wir darüber, dass unsere 2. 
Vorsitzende den Vorstand leider kurz nach Amtsantritt wieder verlassen musste. 
Diese Position möchten wir schnellstmöglich neu besetzen, damit unser Vorstand 
wieder komplett ist und wir unseren Mitgliedern unsere alte Performance bieten 
können. 

Was sind die Aufgaben einer bzw. eines 2. Vorsitzenden? 

 zusammen mit dem 1. Vorsitzenden die Vertretung unseres Vereins im
Aufsichtsrat der Zoo Duisburg gGmbH

 moderieren, organisieren und gemeinsam unterstützen der verschiedenen
Arbeitskreise

 das Veranstaltungsmanagement
 gemeinsames Planen und Steuern unserer Öffentlichkeitsarbeit
 gemeinsame Vertretung unseres Vereins gegenüber externen Stellen.
 …

Wir haben uns im Vorstand die vielfältigen Aufgaben so aufgeteilt, dass wir uns 
stets abstimmen und gemeinsam die „Fäden in den Händen halten“, jedoch jeder 
eigene Schwerpunkte betreut und vorbereitet, damit wir gemeinsam mehr 
bewegen, schneller und effizienter sind. 



Gemeinsam treffen wir im Vorstand Entscheidungen, beschließen Konzeptionen, 
die wir zuvor einzeln oder auch gemeinsam vorbereitet haben. Ein 
ausgesprochener Teamgeist, Kommunikationsgeschick und ein gewisses 
„politisches Fingerspitzengefühl“ sind klare Voraussetzungen, damit unser neues 
Vorstandsmitglied sich in seinem neuen Wirkungskreis auch wirklich wohl fühlt 
und entfalten kann. 

Was ist unsere Motivation? 

Da wir im Vorstand alle ehrenamtlich arbeiten, bilden der Spaß an der Sache und 
die konsequente Umsetzung unserer Vereinsvision unsere Motivation. Auch die 
vielen positiven Rückmeldungen bestärken uns immer wieder in unserem Wirken. 

Wie arbeitsintensiv ist die Aufgabe? 

Nun, dies ist stark davon abhängig, wie „rührig“ wir sind und was wir für unsere 
Mitglieder bzw. den Verein auf die Beine stellen wollen. Bis dato haben wir uns 
dazu entschieden, nicht alles, was denkbar ist, in einem Rutsch erreichen zu 
wollen, sondern uns auf einzelne Themen zu konzentrieren, diese dann aber zu 
100 % und konsequent in Priorität und Umsetzung. 

Nach der langen Coronapause laufen viele Themen neu an. Auch haben wir im 
Hintergrund etliches vorbereitet, das darauf wartet, finalisiert und umgesetzt zu 
werden. Damit ist – um ehrlich zu sein – das Arbeitsaufkommen schon 
nennenswert. Aber noch einmal – die Sache muss Spaß machen. Und was 
motiviert mehr oder macht mehr Spaß, als der gemeinsame Erfolg, das 
großartige Engagement unseres neuen Beirats, die leuchtenden Augen der Kinder 
oder die Freude unserer Mitglieder, die sich bei unseren Aktionen breit macht. 

Wann fallen die Aufgaben an? 

Auch dies ist stark von den jeweiligen Aufgaben bzw. Aktionen abhängig. 
Abstimmungsgespräche mit externen Stellen, dem Zoo, der Presse, 
Partnerunternehmen oder auch potenziellen Mitgliedern laufen in der Regel 
tagsüber per Mail, Telefon oder auch ab und an vor Ort. Auch die 3 bis 4 
Aufsichtsratssitzungen im Jahr finden am Nachmittag statt. 

Unsere vorstandsinternen Arbeiten laufen meist im Abendbereich, via Teams 
oder - je nachdem, was anliegt - auch einmal tagsüber am Wochenende. Auch 
ich bin berufstätig in leitender Position und daher nicht immer zu jeder Zeit 
verfügbar, habe jedoch das große Glück, meine Arbeitszeit recht flexibel 
gestalten zu können. Und damit ist es für mich ganz gut machbar. 

Wie schaut es aus? Finden Sie sich hier wieder? Möchten Sie diese 
Herausforderung annehmen und aktiv unseren Verein mitgestalten, ihn 
weiterentwickeln und als festes kulturelles Element in der Duisburger 
Vereinslandschaft etablieren? 

Dann senden Sie uns doch eine Bewerbung mit kurzem Lebenslauf, ein paar 
Worten zu Ihrem beruflichen Hintergrund und vor allem zu Ihrer Motivation diese 
vielschichtige Position bekleiden zu wollen. Wir freuen uns auf Sie und Ihre 
Ideen! 

Ihr Frank Schlawe 

Vorstand Freunde des Duisburger Tierpark e.V. 



Hilfe für Zootiere aus der Ukraine 

Gemeinschaft der Zooförderer unterstützt die Hilfsaktion der Freunde 
Hauptstadtzoos für die ukrainischen Zoos 

Der Krieg in der Ukraine macht uns alle tief betroffen. Wie alle Mitgliedsvereine 
beobachtet die Gemeinschaft der Zooförderer die Auswirkungen mit großer Bestürzung. 
Die ukrainischen Zoos leiden sehr unter dieser Extremsituation und benötigen vielfältige 
Hilfe. Unsere Gedanken sind bei den Zoos in der Ukraine, ihren Mitarbeitern und Tieren. 

Der Bedarf der ukrainischen Zoos liegt nicht nur bei der Versorgung der Tiere mit Futter 
und Wasser, sondern es sind auch Beruhigungsmittel notwendig, um die Tiere vor sich 
selbst zu schützen, die durch Schüsse und Explosionen verstört sind. 

Dankenswerterweise haben die Freunde der Hauptstadtzoos sofort die Initiative 
ergriffen und eine Spendenaktion ins Leben gerufen. Die GdZ unterstützt die Aktion und 
bittet jeden, der sich in diesem Bereich engagieren möchte mit einer Spende schnelle 
Hilfe zu ermöglichen. 

Einige Zoos sind dem Kriegsgeschehen unmittelbar ausgesetzt, so sind im Zoo Charkiv 
Gebäude zerstört und es konnten Tiere entkommen. Laute Explosionen und Angst in 
den Innen- und Außengehegen bestimmen das Leben der Tiere. Die Tiere stehen unter 
unermesslichem Stress und benötigen Hilfe, insbesondere durch die Lieferung von 
Futter, aber auch von Beruhigungsmitteln, denn nur so ist es den Tieren möglich, die 
Bombenangriffe zu überleben. Hinzu kommt, dass absehbar der Futterbedarf nicht 
mehr durch ukrainische Zoos zu decken ist. Daher werden bereits Tiere nach Polen und 
nach Tschechien evakuiert.  

Hinzu kommt, dass bereits jetzt schon die polnischen und tschechischen sowie 
slowakischen Zoos Hilfslieferungen in die ukrainischen Zoos organisieren. 

Daher möchten wir unsere Solidarität auf zwei Säulen aufbauen: 

Einer direkten Hilfe für die Zoos in der Ukraine über eine Spende an den ukrainischen 
Zooverband, der Ukrainische Assoziation für Zoos und Aquarien (UAZA): 

Freunde Hauptstadtzoos - Commerzbank Berlin 
IBAN: DE02 1204 0000 0912 9008 00, BIC: COBADEFFXXX 
Betreff: Zoos Ukraine 
Online-Spenden: 
https://secure.spendenbank.de/form/1817/?langid=1&verwendungszweck=28480&vz_
solo=1 

Und einer Hilfe für die Zoos in Polen, Tschechien und der Slowakei, die bereits 
jetzt durch Futterspenden und Evakuierung enormes leisten.  

Freunde Hauptstadtzoos - Commerzbank Berlin 
IBAN: DE02 1204 0000 0912 9008 00, BIC: COBADEFFXXX 
Betreff: Futterspende für Zootiere Ukraine 
Online-Spenden: 
https://secure.spendenbank.de/form/1817/?langid=1&verwendungszweck=28613&vz_
solo=1 



Es wäre eine große Unterstützung und Hilfe, damit wir gemeinsam einen Beitrag zur 
Minderung dieses unerträglichen Leids auf allen Ebenen leisten könnten.  

Weitere Informationen: www.freunde-hauptstadtzoos.de/aktuelles/artikel/zoos-in-der-
ukraine-auch-vom-krieg-betroffen 
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Verein der Freunde des Duisburger Tierpark e.V. 
Mülheimer Straße 273 
47058 Duisburg 
Telefon: +49 203 604-44291 (mittwochs von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr) 
Telefax: +49 203 604-44252 (Fax des Zoos) 
E-Mail: Verein@ZooFreundeDuisburg.de
Web: https://zoofreundeduisburg.de/
Vereinsregister Amtsgericht Duisburg VR 1225
Mitglied der Gemeinschaft Deutscher Zooförderer
Vorstand: Frank Schlawe, N. N., Helmut Hülder

Konto: 7023480012 - BLZ: 354 611 06 - Volksbank Niederrhein - IBAN: DE11 
3546 1106 7023 4800 12 - BIC GENODED1NRH 

Paypal: schatzmeister@zoofreundeduisburg.de 

Wenn Sie unseren Newsletter abbestellen möchten, dann klicken Sie bitte hier 
auf folgenden Link: Newsletter abmelden  
 




